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1 DER UNFREIWILLIGE HUMOR
KOMMT GERNE IN GAZETTEN VOR

ïtojtcn gtbnürenb empfangen: bie iBertStunc "or

Der SBert eines Stieres, oon bem befannt tft ober infolg*
Sibftammung angenommen merben fann, bafj et gut oet=

erbe unb 3ur Sfufjudjt befonbers geeignet* ffälfoer merfe,

ift erljeblicf) gtöfeer als berjenige eines anbem mit <ri°u*.

Neuerung in der Aufzucht!
In den Senkel?!

in benen fid) bie îugenb einer!
£s flab 3eiten

tat. S,e,e 3eiten finb (Sott fei Sanf Äf. ÏÈ
Wohi«?-'

M enung j

X Der Slmeiifcmei Dt. (Ebmatb SBatnet mürbe jum
SSorfttjenbcn ber neuen SQ?eIttuftfat)rt=Drßaniiation
flcmäfjlt, bet Srnnjoie î)t. Sllbett SRoper 311m 6elte*
tät unb Scfimatïmeiitet.

Schmeckt's? - Man hört's!

Où est
StaHne
Au tribunal criminel d'Aigle

,nube UU« ^ «ut

halb«1"

lernten fie at»T

Wer hätte das gedacht!!

Winter wird m«n sich wieder schön machen für festliche
Anlässe diesen Winter wird man wieder tanzen im
langen, duftenden Ballkleid. Rückenfrei oder hochgeschlossen,
g'oekig geschnitten über die Hüften oder enganliegend
oder mif 4 5 cm Rockweite am Saum dürfen wir uns so

Die 4 5 cm Rockweite am Saum dienen offenbar zur Erhaltung

des Duftes!

_ *xn «ergangenen öotuv.
einer &brt *»ld>

tag lernten ilv v,fW in ber tod)Oiie=

über .^nJ^SS IÄ" ««c*
ein embrume* UM ^ ».

jSa^taJL^
altem waren ï« *«F ^^ el unT^W;
lagen an be r © r 1 m 1

n be<j

lÄ»*" ^rtülSen bte iW genau et-

Srt würben, b^uvbntçit-

5>aé nette ttttöaHfd>e Kabinett
»ubabeft. 12 Stob, ag («Reuter) Sie führetber unganfdjen ^arteten ftimmten ber SBtlbunqetne§ ftoahttonSfabinerfS 311, ba§ unter gefeilt"

äüm. b« brei micrjttgften ^arteten Älein-haucrru ©ojtaliften unb ßommuniften mitftunrer ber .Rleinbaucrnbartet, 3oItan
Ganz im Sinne des Jahrhunderts!

bem

2U kaufen

©0.1=,

46,e/", aber.'.'

nahernb '*- Öer 84-

Strahn

Ä"er«a, Hussa!II

îérf»tereti(ïhuhr
91t .35 foroie bleibet füt
lOiäfir. JpJllieei^üöfar.
fletnes OTobefl Dflfffen
mit 35reis unter 9lr 4705B
an 9BuhHciins Sttn

in

Ifo schtoht die ächt jetz:

Skischuhe, um das Heiz-
öfeli auf Touren mitzunehmen,

verstehe ich. Aber
wozu braucht das Heizöfeli
Kleider?

*..*« für bte V^^$X»>
^Weiitunbe au, ^ ^t, J eo1îion bes Gebaube,
Sgentümewetbonb *e lotai« ^ ltonn
»eWungsgefefces, bie m -

Ein Prost dem Wirteverein!

Kongreßhaus Zürich
Versammlungen, Clubabende,
Hochzeiten, Gesellschaftliche
Veranstaltungen.
Ob groß oder klein, für jeden
Zweck finden Sie einen
passenden Raum. Tel. 275630

ih» Stabil
Im Restaurant DU PON!"
ZURICH beim Hauptbahnhof

SCHWKIZERHOK
BERN

die Wisifen/iaHe
der CBnndesst'adi'

22

Trachten gebührend empfangen: die Beàtunn oo?

Der Wert eines Stieres, von dem bekannt ist oder infolge
Abstammung angenommen werden kann, dasz er gut ver-

und zur Aufzucht besonders geeignete Kälber werfe,
ist erheblich größer als derjenige eines andern mit ni->i^

/Veueranx in o!er ^llt/iac/lt/
/n tien Len/cei?/

Me Dessous
in denen sich die Tugend einer!

Es gab Zeiten
,,rau in farmloser Unterwäsche"au7'Barchent kunn'à D,e>e Zeiten sind Gott sei Dankoài Aber

Vabin?'

snunq j

X Der Amerikaner Dr Edward Warner wurde zum
Vorsitzenden der neuen Weltluftfahrt-Organisation
gewählt, der Franzose Dr. Albert Roper zum Sekretär

und Schmatiineister.

Scnmeà's? - il/an bört's/

vu est
Stalins
k» trililii»! criminel lj'^iile

.nd w^

ver

balbv''
lìer!

^-.c.t<tuct)e.
lernten sie aus

Ver natte «/a.- ze^ac/rt//

Wintsr wircl msn îicli wiscle-e scriön msclisn lür lsîtlicns
/nlâî5s clisîsn Wintsr wircl r»an wisclsr tanîsn im Ion-
czsn, clultenclsn lZalIIclsici. kîûclcsnlrsi oclsr kocrigsîcrilosîsn,
gocixig gsscnnittsn üvsr clis ltûkten ocisr sngsnliscisncl
cxlsr mit ^ 5 cm lîockwvits orn 8sum clürlsn wir un; so

Oie 4 Z cm Koct-uieite am Fanm -iienen o//enbar -»r t5r/ial-
tunx <ie« Ou/tes/

-^m vergangenen Sonn-

ciner Fahrt durch das

tag ternie» ,^ in der ^chotte-
Reußtal (Suworowdenkma m ^^msel
7en), »der Andermatt, ^ ^ ^,nen. Vor
ein eindruckliches ^ ^ ^ ^«^an.-
allem waren d'- ^ Ar ims el un^^mr-
lagen an der Grlm, ^ ^^Wschen îtkiràn dìe ihnen genau
erWerkes in 2nnertktrchen o v^..^ ^
Art wurden, àM^â-

Xiar//

Das neue ungarische Kabinett
Budapests 12 Nov. (Reuter) Die Führerder ungarischen Parteien stimmten der Bildungeines KoalitionskabinettS zu. das unter Beseiti-

Mn-Z. der drei wichtigsten Parteien Klein-"auerm Sozialisten und Kommunisten mitFührer der Kleinbauernpartei, Zoltan
t?an- im Finne cie» /aaraanciert»/

dem

n H°uptb?hnhof^
^"^i von St Gal-nähernd ^ ^

Straßen inge^

Nr »ü sowie Kleider kür
INiäbr SurlZ^ëlMLL
kleines Modell OVlerten
mit Vreis unter Nr 470?»»
an Vublicitas Bern

ührt Haber?"
Es

in

it^o »c/lto/tt ciie äc/»l /et-/

Llcizcnit/le, am «ia- r?ei?-
ö/eii an/ T'onren mit-ane/i-
men, nerste/te ic/l. ^-tber
loo-n draucnr «ia» //ei-ö/eti
/cleicier?

Franken für die ^^^Mng°H^^il's^l^u ^'Kîr Haui-und Erund-
ßolizeistunde °u,

Tota e°ision des Gebäude-
eigentümerverband Totane ^ ^albabn
versicherungsgefe«es. di.e R».

Lin /'rost a!em Virteverein/

l(ongi'ekkau8 lüi-ivli
Verssmm!ungen, Liubsbeoo's,
llook?sitso, iZsseüsodstilielis
Vsrsn8ts!tungen.
0b gwl! oösr kloin, tür jsciso
àoli tiniiso Sie einen oss-
seoösn Nsum. Isi.
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Im »s,»»ur-n» .ou P0»<r-'
IVIiic« beim riâuptd-knkot

«Z^Ilî^
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